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1917

Durch eine Spende des Großindustriellen W. Frank wurde ich
instand gesetzt, 3 Radierungen des Malers und Radieres Fritz
Lach in Wien, eines geh. Linzers, anzukaufen. Der Künstler
gab sechs weitere Blätter dazu.
Das Unterrichtsministerium spendete Wilperts Prachtwerk über
die kirchlichen Malereien in Rom vom 4. bis zum 13 Jhd.
Im "Tagblatt" vom 10. Mai ein Artikel zur Linzer Hochschul¬
frage.
Schrecklich ist mir die Mißbildung der Bibliothek in dem 1913

erschienenen "Neuesten Führer durch Linz".
Am 10. Juli trat der Diener Eilmansberger seinen Dienst wieder
an und der Aushilfsdiener A. Hölzl schied aus. Der Diener be¬
zieht außer freier Wohnung und Holzdeputat täglich 4 K. Ange¬

sichts der Teuerung wandte ich mich an das Stift um eine Zu¬

lage für ihn (monatl. K 10), bekam aber keine Antwort. Erst
als die Statthalterei urgierte, wirkte es.
Die "Tagespost" vom 11 . Aug. berichtet über die Errichtung
eines Departements für Kunst u. Wissenschaft in Bosnien.
Sehr Schön! Aber was ist es mit unserer Kultur in Oberöster¬
reich?
Erwarb die Erstausgabe von Scheffels " Bergpsalmen", die unaeren
Abersee verherrlichen.
Ich schenkte der Bibliothek das Dictionarium bilingue (Tiguri
1704) von J. Frisius, mit dem bekannten feinen Bildnisse des

Verfassers von Tob. Stimmer.
Dr. A. Weinmann in Regensburg schenkte auf meine Bitte die
handschr. Zusammenstellung aller Werke Leonh. Pamingers aus

Aschach.
Im Okt. erwarte ich ein handschr. geistliches Liederbuch.
Am 27. Oktober veröffentlichte die "Tagespost" meinen Auf¬
satz " Reformationserinnerungen in der kk. Studienbibliothek.
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